Rettungsaktion von Julen Rosello  

Julen Rosello ist ein spanischer 2-jähriger Junge, der am 13. Januar 2019 auf einem Ausflug in Málaga in einen 107 Meter tiefen Brunnenschacht gefallen ist. 
Auf einem Ausflug mit seiner Familie ist der Junge am 13. Januar in einen Brunnenschacht gefallen, der im Dezember 2018 ohne Genehmigung gebohrt wurde und nicht abgesichert war. Der Schacht weist eine Tiefe von 107 Meter auf und ist 25-30 cm breit. 
In den folgenden Tagen fanden Bergungskräfte eine Süßigkeitstüte in 70 Meter Tiefe. Der Schacht ist auf dieser Höhe mit Erde blockiert. 
Rettungskräfte versuchen einen parallel verlaufenden Rettungsschacht zu bohren. Die Bemühungen waren bis jetzt noch nicht erfolgreich. 
Der Plan besteht aus einem Schacht, der an der Stelle an der Julen vermutet wird, mit dem anderen Schacht verbunden wird. So können die Rettungskräfte an der Stelle einen Gang bauen, durch den Julen und die Rettungskräfte nach draußen gelangen können.
Am 24.01.2019 sind die Rettungsmannschaften in die Tiefe vorgedrungen, an der Sie Julen vermuten. Ab da müssen Sie sich mit herkömmlichen Mitteln bis zu Julen vorgraben. Gegen Ende des Schachtes mussten sich die Helfer mit leichten Sprengungen Hilfe verschaffen, da das Material immer härter wurde. 
Am 26.01.2019 um 01:25 Uhr morgens fanden die Helfer die Leiche von Julen in einer Tiefe von 70 Metern. Julen wurde danach geborgen und um 02:30 durch einen Gerichtsmediziner abtransportiert. 
Die Todesursache war ein Schädel-Hirn-Trauma mit einer schweren Hirnverletzung. Durch die Obduktion konnte geklärt werden wann Julen starb. Demnach starb er schon am Tag an dem er in den Brunnen gefallen ist. 
Am Sonntag den 27.01.2019 ist Julen im Viertel El Palo in Málaga beerdigt worden. Julens Sarg wurde über dem seines Bruders, der 2017 an einem Herzfehler starb, untergebracht. 
Abschließend soll noch geklärt werden, wer für die Rettungsaktion aufkommen soll. Die Rettungsaktion kostete mehr als 800.000 Euro. Entweder sind die Julens Eltern, die Firma, die das Loch gebohrt haben oder der Besitzer des Grundstückes.  
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